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Das Jahrbuch Krieg und Literatur legt mit diesem neuesten Band eine 
Aufsatzsammlung vor, die verschiedene Themen behandelt, bei denen es 
immer um die Verarbeitung der Kriegserfahrung mit literarischen Mitteln 
geht.1 Das ist ein weitreichendes Thema, zu dem auch sonst viel publiziert 
wurde, zumal einige der bedeutendsten Autoren vor allem des 20. Jahrhun-
derts gerade wegen ihrer auf den Krieg bezogenen Schriften berühmt wur-
den. An erster Stelle sind hier neben dem für die vorliegende Publikations-
reihe maßgeblichen Erich Maria Remarque natürlich Autoren wie Ernst Jün-
ger zu nennen, der nicht nur mit In Stahlgewittern2 einen paradigmatischen 
Text zum Thema verfaßt hat, sondern der auch in seinen späteren Tagebü-
chern den Krieg schreibend verarbeitete.3 Darüber hinaus gibt es in den 
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einzelnen Nationalliteraturen verschiedenste Untersuchungen zu bestimm-
ten Autoren, Epochen wie dem 18. Jahrhundert4 bzw. Kriegen5 oder auch 
epochenübergreifend etwa am Beispiel der USA.6 
Im vorliegenden Band7 nun werden solche Forschungen ergänzt durch 
sechs Aufsätze, die sehr unterschiedlichen Quellen gewidmet sind. So bie-
tet Fabian Brändle ein facettenreiches Bild davon, wie Schweizer Rekruten 
zwischen 1870 und 1914 den Militärdienst und die Rekrutenschule erlebten, 
indem er später zu Papier gebrachte Erinnerungen mit gebührender Vor-
sicht ausgewertet hat. Benjamin Ziemann widmet sich dagegen einem be-
kannteren Fall, nämlich den U-Boot-Krieg-Erinnerungen des Pfarrers Martin 
Niemöller, die zwar in der Literatur häufig als Quelle herangezogen wurden, 
ohne daß indes der Text selbst eingehender analysiert worden sei (S. 22). 
Insofern ist dieser Beitrag nützlich, weil er Licht auf die in den Niemöller-
Biographien meist nicht berücksichtigte Entstehungsgeschichte des Buches 
wirft, dem nationalistischen „Narrativ“ des U-Boot-Krieges nachgeht und 
schließlich Rezeption und Zensur des Buches beschreibt, das schon im ers-
ten Jahr seines Erscheinens (1934) zum Bestseller wurde. Sehr interessant 
ist auch ein Aufsatz über Curzio Malaparte, jenen Autor, der eigentlich Kurt 
Erich Suckert hieß und vor allem durch sein Buch Die Haut berühmt wurde. 
Hier wird sein Buch La rivolta dei santi maldetti, dem auch der Titel des 
vorliegenden Sammelbandes entlehnt ist und das in zwei verschiedenen 
Versionen 1921 und 1923 erschien. Da das Buch von der Mussolini-
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Regierung beschlagnahmt wird, kann es keine große Wirkung erzeugen und 
ist weitaus weniger bekannt als La pelle sowie Kaputt, ein anderes seiner 
Werke, das im Gegensatz zu dem hier verhandelten auch ins Deutsche 
übersetzt wurde. Malapartes Darstellung des Krieges in Italien war sehr 
kontrovers, so daß ihm alle möglichen Vorwürfe gemacht wurden, darunter 
auch der, eigentlich nur Barbusses Le feu imitiert zu haben (S. 66). Auch 
wenn Malaparte sicher kein Pazifist war, ist das Buch doch als Antikriegsli-
teratur zu werten, zeigt es doch, wie viele Gesichter der Krieg hat: „Manche 
sind bekannt, andere sind weniger bekannt, aber keines davon sollte in 
Vergessenheit geraten und als Warnung vor einem erneuten Krieg dienen“ 
(S. 69). Gleichfalls auf den Ersten Weltkrieg bezogen ist einer der berühm-
ten Romane jener Zeit, nämlich Romain Rollands Clérambault, der von 
John Mazaheri in französischer Sprache auf die darin verhandelten Vater-
landsvorstellungen untersucht wird. Rolland war sicher eine widersprüchli-
che Persönlichkeit, wie der Verfasser abschließend andeutet, wenn er fragt, 
wie es sein kann, daß Rolland als Pazifist die russischen Bolschewiki und 
die deutschen Spartakisten verteidigen konnte. Die Antwort auf die Frage 
falle nicht leicht.8  
Die letzten beiden Aufsätze widmen sich jeweils exemplarisch der engli-
schen und der deutschen Gegenwartsliteratur zum Thema Krieg. Walter 
Kluge analysiert drei spätere Romane der Autorin Pat Barker, in deren Wer-
ken Gewalt eine große Rolle spielt. Bekannt sind ihre schon vor längerer 
Zeit erschienenen historischen Romane über den Ersten Weltkrieg, die 
durch die hier analysierten Romane Life class (2008), Toby's room (2012) 
und Noonday (2015) ergänzt werden, in denen es (wieder) um Künstlerfigu-
ren geht, allerdings nicht wie in den früheren Bänden um Dichter, sondern 
um bildende Künstler, die alle auf die „Slade School of Art“ gehen und mit 
dem Weltkrieg konfrontiert werden. Serge Schmid betrachtet die Soldaten-
konstruktionen in Uwe Timms Morenga, einem Roman über die sehr kurz-
lebige deutsche Kolonialherrschaft in Deutsch-Südwestafrika bzw. die Nie-
derschlagung des Aufstandes der Herero und Nama durch deutsche Kolo-
nialtruppen.  
Daneben findet der geneigte Leser drei Rezensionen 1. über Schweizer im 
Indochina- und Algerienkrieg, 2. über einen Luxemburger Söldner im Indo-
nesien des 19. Jahrhunderts und 3. über den Briefwechsel von Romain 
Rolland und Stefan Zweig. Als gewohnter nützlicher Service des Jahrbu-
ches enthält der Band schließlich noch eine Liste eingegangener Bücher, 
die jeweils in einem Abschnitt sowohl in englischer als auch deutscher 
Sprache im Sinne einer Inhaltsangabe annotiert werden. Auch wenn es na-
türlich eher eine Zufallsauswahl sein dürfte, gewinnt man so doch einen 
gewissen Überblick über die neuere einschlägige Literatur (S. 161 - 195). 

                                         
8 Es sei daher hier noch darauf hingewiesen, daß zu Rolland aufschlußreiche Er-
innerungen bei Panaït Istrati zu finden sind, die dieser nach seiner Reise ins 
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Nevinny]. - 1930. - 213 S. - Russland nackt : [Zahlen beweisen]. - 1930. - 387 S. 



Insgesamt also ein lesenswerter, facettenreicher Band, der geeignet ist, so-
wohl Germanisten wie Historiker zu interessieren. 
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